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Für rund 300.000 Euro hat der Landkreis Havelland die Wildsammelstelle der Stadt Rathenow in der
Bammer Landstraße in den Monaten April bis August 2023 sanieren lassen. Nach Fertigstellung der
Arbeiten übergab der havelländische Beigeordnete und Dezernent Michael Koch die Wildsammelstelle
nun an den Rathenower Bürgermeister Jörg Zietemann.

„Die Stadt Rathenow stellt uns die Wildsammelstelle im Falle eines Ausbruchs der Afrikanischen
Schweinepest zur Sammlung und Beprobung von Schwarzwild zur Verfügung. Dafür sind wir sehr dankbar“,
sagt Michael Koch. Aus diesem Grund habe der Landkreis auch in die Liegenschaft investiert, um diese
den Anforderungen entsprechend zu gestalten. „Im Ernstfall ist die Wildsammelstelle jetzt zentrale
Anlaufstelle für die Jäger der Region. Weitere haben wir bereits in Friesack und Schwanebeck geschaffen“,
so Koch.

Die Wildsammelstelle in Rathenow ist dabei die größte. Sie verfügt im Inneren über zwei Kühlkammern
sowie einen weiteren Kühlcontainer, der außerhalb des Gebäudes steht und bei Bedarf auch in eine andere
Region transportiert werden kann. Im Regelbetrieb nutzt zunächst der Rathenower Stadtforst die
Wildsammelstelle. „Mit der sanierten Wildsammelstelle sind wir für den Ernstfall vorbereitet und können
die Einrichtungen dank der guten Zusammenarbeit mit dem Landkreis Havelland auch für die reguläre
Bewirtschaftung des Stadtforstes nutzen“, so Jörg Zietemann. „So profitieren beiden Seiten davon. Der
Stadtforst kann das Gebäude ganz normal nutzen und wir haben nicht in eine Immobilie investiert, die
dann erstmal leer steht“, ergänzt Michael Koch.
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